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ilKdochWohlgebohrner Rreyherr/
Hobochanſehnlicher Koönigl. Schwediſcher

Herr Plenipotentiarius,

Leichwie Euer EXCELL: aus denen erfolgten
Communicationen der zeitherigen Executions- AQuum

wohl erinnerlich ſehn wird welcher Geſtalt Jhro Kah
ferl. und Konigl. Majeſtat nach Veranlafſung derAlt
Ranſtadtiſchen Convention, zu dem freyen Exercitio der
unmveranderten Auglpurgiſchen Conſeſſion, in denen

Furſtenthumern Liegnitz Brieg Wohlau

die in beyliegender Conſignation ſpecificirte Kirchen hinwiederum einraumen laf
ſen; alſo haben auch Allerhochſt-erwehnte Kayſerl. und Konigliche Majeſtat
zu endlicher Terwinirung dieſes weitläufftigen Religions- Megotii, ſich uber die
beh der Execution angekoinmene krncten fernerweitig Allergnadigſt zu declari-
ren nicht ermangelt und zwar dergeſtalten dan.Primo, Was die in der Alt-Ranſtadtiſchen Convention G. 2. angedeute

te Vermehrung der bey denen Kirchen vor Schweidnitz Jauer und Glogau
erforderlichen Miniſtrorum anlangete nachdem dieſelbe in dem Tractat fundi-
ret man Jhroſeits nicht gemeynet ſen/ einige Obſtacula dawider zumachen
wenn nur die Pæſentation auf Art undWeiſe geſchehen wurde wie ſolche bey Auf
erbauung derſelben introduciret worden. Wie denn auch allerhochſt-erwehn
te Jhro Kayſerl. und Konigl. Maj. auf ſpeciale Interceſſion Stiner Konigl.
Maj. von Schweden die Erbauung der Thurme Verſtattung des Glocken
Klangs und denoffentlichen Leichen-Conchuct, jedoch: ſalvis: ĩn omnibus Juribus
Stolæ, ſo denen daſelbigen Catholiſchen Stadtarochis zukommen und gebuh
ren nicht aitficultiren auch Allergnadigſt zulaſſen werden daß gemeldete dreyh
Kirchen und neuaufgerichtete Schulen aus Mauren und Stein (jedoch wenn
ſolche einen Stuck-Schuß weit von der Stadt hinaus entfernet wurden) er
bauet werden mochten. VvV a 4.Secundo, Condeſcendiren Jhro Kayſerl. und Konigl. Maj. allergnadigſt

in die verſtattende Reichung des Abendmahls bey Beſuchung der Krancken
Augſpurgiſcher Conſoſſion, wenn dieſe Ausſpendung von ſothaner Confeſſion
Pfarrern ſo an denen angrantzenden Furſtenthumern wo beyderley Reli
gion zugelaſſen befindlich und angeſeſſen geſchehen wird.

Tertio, Haben Jhro Kahſerl. und Konigl. Mai. bereits eine neue
Taxam- Stolæ aufrichten und dieſelbe dero gantzen ErbHertzogthum Schle
ſien angedeyhen laſſen ſind auch Allergnadigſt nicht gemeynet daß wenn ſotha
ne Taxa denen Catholiſchen Pfarrern von ihrigen Parochianis der unverander
ten Augſpurgiſchen Confeſſion, dem Herkommen nach nur entrichtet wurde

gemel
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B(42)gemeldete Confeſſions-Verwandte weder zu dem Exercitio quoad Ceremonialia
noch auf einigen in ihrer Religion gebrauchlichen Adum, zwingen zulaſſen.

Quarto, Sol denen kupillen frey gelaſfen. werden wenn ſie ihre Jahre er
reichet mit ihren Guttern gleichwie andern zu dilponiren auch denen Wit
tiben und Jungfrauen nicht verwehret ſeon7 nch nach Belieben ſowohl mit
Jnals Auslandiſchen zuverbeyrathen. Und gleich wie

Quinto, Jhro Kahſerl. und Konigl. Maj. wegen Communieirung derer
Kahſerl. und Konigl. Verordnungen in Origmali, denn nicht minder daß in
denen Religions-und Conſiſtorial- Fallen die Execution, interpoſita Appellatione,
nicht fortzuſtellen tein Bedencken tragen; alſo thun dieſelben auch

gexto, Bey demjenigen was wegen paciſcirter Education der Kinder in die
ſer oder jener Reliaion inter Perſonas dwerſæ Religionis, wie ingleichen auch
derer Copulationen halber reſpecu Parochi Sponſæ, verlanget worden keinen fer

nern Anſtand machen. Jngleichen ſolleSeptimo, Sowohl denen von Adel und der Bauerſchaft aut dem
Lande als denen Burgern in denen Stadten Gütter und Hanſer in
denen unter Eatholiſcher Herrſchaft gelegenen Fundis; zuerkanffen und n ſich
zubringen nicht verwehret noch einiger Herrſchaft oder Obrigkeit einige
Exceptionem, oder Privilegium in contrarium, darwider vorzuſchutzen zuge

laſſen; DennOctavo, Denen unveranderten Augſpurgiſchen Conſeſſions Verwandten
in denen Kirchen.keſtis und Feyer-Tagen zuarbeiten doch dergeſtalten daß
der Cultus Divinus der Catholiſchen dadurch nicht turbiret werde keines
weges verwehret auch die Freyhaltung ihrer BußBethTage und daß die
Collatoms ſich in diejenige Kirchen beh welchen ihnen das Jus Patronatus zu-
ſerhet Neunionole Anclatruiis begraben auch daſelbſt ihre Epitaphia und Monu-
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 /-4fSchule 3: &olbbrug. wie auch die zu Banthen hünwiederum denen Aug
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ſpurgifchen Conleſſions Verwandten einzuraumen Allergnadigſt anbefohlen
ſind auch nicht abwiedrig duß:das zu Brieg in der Vorſtadt gelegene ſo ge
nante Poluiſche Kirchel zum liberò Eaereltio der Augſp. Confellion, uberlaſ
ſen werde. Was aber dir Kinche zu Loſſen belanget da laſſen es ofters aller
hochſt-erwehnte Jhto Kuahſerl. uud Konigl. Maj. hen deme Allergnadiſt be
wenden daß ſolche hinwiedernm in eum ſtatum; qui fuit tempore coneluſæ Pacis
Weſtphalicæ geſetzet werde und ferner darber verbleiben ſoue es ware denn
daß zwiſchen dem krælaten zu S. Vincenz und der Ritterſchaft mit behderſei
tigem Vergnugen ein anders unter ſich verglichen wurde. Nicht minder iſt

Decimo, Die Auf-und Einrichtung der aus dem Furſtlichen Geſtifte zu
5. Joarmis in der Stadt Liegnitz fundirter Rittrv- Academie, bereits in ein voll
kommenes Eſſæ gebracht worden beyh welchem es nochmalen ofters allerhochſt

gedachte Kuyſerl. und Konigl. Maj. nicht allein allergnadigſt bewen
den laffen jondern:tragen auch kein Bedencken ſolche Euer Excellenæ durch

Uns zu communieiren.uUniecimo, Nachdem bie filial-Kirchen ſo im Territorio derer reſtituirten

Matrum nicht befindlich wohl aber in Territorlo Reformationi obnoxio, ſalvis in
Conventione expreſſs paſſibus, gelegen nunmehro zu denen Matribus nicht gehorig
ſondern Separatiane ſacta, eo ipſo ſelbſten Matres worden ſo iſt der Billigkeit ge
maß daß auch deren Jura, Privilegia, Reditus, Fundi, Bona eo pertinentia ihnen ge

laſſen



50laſſen werden mufſen. Gleichwie nun aber ſolche erwehnten kilial-Kirchen
als ihr Eigenthum nicht entzogen werden können ſondern billig zu reſerviren
ſeyn; alſo ſind hingegen Jhro Kahſerl. und Konigl. Maj. nicht abwiedrig
daß die Aceldentiastolæ mit denen der unveranderten Anaſpurgiſchen Confellion
zugethanen Parochianis, auch denen rerradirten Matribus gleichmaßiger Conſes-
ſion, intuitu der daſelbſt verrichtenden Miniſterialium, überlaſſen werden
mogen.Duodecimo, Die Extradition derLaſſatiſchen Tochter ſolle auch ferner nicht

gitfieultiret ſondern ſolche gewiſſen· Augſp. Conſeſſions- Verwandten Vor
mundern anvertrauet werden.

Decimotertio, Mit der Quoad ſormam materiaru nufden Fuß welcher
tempore Pacis Weſtphalicæ geweſen verabfaſſeten Einrichtung der Con.
ſiſtoriorum zu Liegnitz Brieg und Wohlau hat es nunmehro ſeine Endſchaft
erreichet und ſind die dazu verordnetr Eatholiſchte Præſdes, daß ſie kecundum
Canones in Auguſtani Religionureceptos, Sturra jora Aſſeſſbrun vora, bei Benen vor

tommenden Sachen ſalua ubique Appellatione ammiediata  an Jhro Kahyſerl.
und Konigl. Maj. zu coneludiven und aecidiren hatten gleich Anfungs hier
nacher inſtruiret worden. Was aber die Confirmationeseret Præſentatorum bee
langet da haben Jhro Kayſerl. uind Keonigk. Meajl:ſich bahin allergnadigſt
entſchloſſen daß beh denenjenigen Parthehen allwosekbſelben das Jus Patro-
natus immediate zukommet meiſen ſothanes qus præſetiriandlĩ una etnn Jure con:
firmandi unſeparirter verknupfet iſt ſolches auch abſolure, deroſelben reſervirter
verbleiben muſſe. Womit aber binnen dieſer Zeit die eingepfarten in denen
CammerDorffſchaften ſich uber den abgkngigen GEttrsDienſt nicht zube
klagen hatten ſo werden ſich Zhro Kauſerl.irnid Konigl! Majeſtat nicht ente
gegen ſeyn laſſen daß inzwiſchen und iniſolang ders allergnadigſte Colla-
tur (welche jedesmal zeitlich eingerichtet werden wird) erfolget ſothaner
GDOttesdienſt nebſt denen Miniſteriallen? entweder vbn denen angrantzenden
Pfarrern oder von einem an dem Conſiſterio proviſoriomodo hierzu erkieſten
gublfituto verrichtet meebe 3. Wie denm auch ofters hochſt- erwehnte Kayſerl.
und Konigl. Maj. dahin allergnadigſt condeſcenciren duß in demjenigen Caſu,
allwo denen Privatis mehr gemeldtes us Patronatus  gehorlg das Conliſtorium
denn von denen Privatis præſerrirteni Pfarrern ſobald er demſelben vorgeſtellet
worden alſo gleich proviſoris modo die Aluiſterialia ĩnzwiſſchen verrichten und
ſuper qualitatibus habilitate des voclrten subjedn Berimt irſtatten/ und die diß
fallige Beſtatigung bey Jhrb  Kayſerl. Maj. durch Vorzeigung ſeiner Voca-
tion ausbitten und erwarten ſolle. Nicht minder

Decimoquarto, Solle auch das Conſiſtorium, oder ſo genannte Kirchen
Amt beh der Stadt Breßlan in derjenigen Verfaſſung wie ſolche tempore
Pacis Veſtphalieæ geweſen annoch ferner verbieiben: Und nachdem die bisheri
ge Notoriſche Praxis gezeiget daß entzwiſchen dem Biſchdfflichen Conſiſtorio und

pherwehntem Breßlauiſchen KirchenONmnte das Jus præventionis uiid electionis
allezeit ſtatt gefunden und in der urigirenden Partheyen freyen Willkuhr
beſtanden zu welchen ſie ſich aus beyden  wenden wollen: Alſo muſte es auch
darbeh um ſo viel mehr inskunftige verhleiben als derley zu dem Biſchofflichen
Conſiſtorio frehwillig recurrirende Partheyen von demſelben entweder ſecun-
dum Canones in Auguſtana Religione receptos, quidem, ſalva lemperAppellaiione
immediata an Jhro Kayſerl. und Konigir Maj udieitet] oder aber gleich An,

6by fangs



P(5fangs nach der Sachen Bewandnuß und Umſtanden von erwehnten Biſchoff
lichen Judicio abgewieſen und an das Breßlauiſche KirchenAmt remittivet wer
den ſollen. 26Decimoquinto, Haben wir auch in Materia der Erſetzung derer Oicio-

rum publicorum, von wegen und im Namen ofters Allerhochſt-erwehnt Jhro
Kayſerl. und Konigl. Maſ. Euer Excell. zubedeuten daß gleich wie vorhin
ſchon Notoriſch welcher geſtalten die unter deroſelben Unterthanen der Augſpr
Confeſſion zugethane Subjocta, weder von den Militar- noch Civil, inſonderheit

aber denen Landes-Otcüs, ihrer Tuchtigkeit nach nicht arcitet wurden; Al
ſo auch inskunftige Jhro Kayſerl. und Konigl. Maj. auf. ſelbige Allergnar
digſt rellectiren, und nicht weniger bey denen. Stadten und Mogiſtraturen die
tauglichen subjeca Auglp. Conlelſion in allermiideſte Conſideration zuziehem
unvergeſſen ſeyn wurden.Decimoſexto, Was endlich die verlangte Erlaubnuß uber die nach

S

dem Weſtphaliſchen Friedens-Schluſſe in denen Vorſtadten zu Schweid-
nitz Jauer und logau erbauete, drey Kirchen annoch einergroſſereiAnzahl
Kirchen und Schulen concerniret, So wollen Jhro Kayſerkr und Konigl.
Maj. zu Bezeigung dero gegen hhro Konigl Maj. von Schweden ſtets hegen
den FreundBrüuüderlichen Propenſion, und wie begierig Sie ſehn alles dasje
nige behzutragen waszu fenner-wejitiger Cultivirung beſtäandiq-guten Ver—
nehmens und Freundſchaft gereichen konte: Wie nicht minder um dieſen ſo viel—
und langjahrigen Religions- Negotio rinen vollkommenen Ausſchlag zugeben
mithin ſich von alleu weiteren dißfalligen Angehen hinfuhro zubefreyen Aller—
gnadigſt erlauben und zuülaſſen daß ofters erwehnten unveranderten Augſp.
Conſeſſions- Verwandten uber oben gemeldete drey Kirchen annoch eine An-
zahl von andern ſechs Kirchen uud:dazugehorigen Schulen nach Art und
Weiſe obgerugter Schweidnitz Jauer-und Glogauiſchen Kirchen und
zwar dergeſtalten dan ſelbige keine Aus Parochiales zum Præiudiæ der daſelbigen
Catoliſchen Pfarrer zu exerciren befugt ſeyn weniger denen Parochis loeis an
ihrer Siola, gehenden oder andern, Accidentiis einigen Eintrag thun auch
quoad præſentationem Niniltrorum auf gleiche Weiſe wie obiae benahmſete
drey Kirchen verfahren und die Præſentatos, zu allergnadigſten Kayſerl. Con-
firmation, ſo denn jedesmal einſenden ſollen auf ihre ſelbſt eigene Unkoſten/
in denen ihnen denominirenden Dertern auf denen ausſteckenden Platzen freh
und ungehindert erbauen mogen. Gleichwie nun aber hierzu ofters aller
hochſterwehnte Kapſerl. und Konigl. Maj. nachfolgende Derter als in dem
Furſtenthum Sagan vor der Stadt Sagan in dero ErbFurſtenthum Groß
Glogau vor der Stadt Freyſtadt in dero ErbFurſtenthumer Schweidnitz
und Jauer vor denen beyden Stadten Hirſchberg und Landeshutt in der
frenen StaudesHerrſchaft Militſch. vor der Stadt Miliſch und in dero Erb
Furſtenthum Teſchen nahe bey der Stadt Teſchen Allergnadigſt denominiret
und ausgeſehen; Alſo werden auch dieſelbe fernerweitig nicht ermangeln die
erforderliche Verordnungen dahin vorkehren zulaſſen damit ſobald nur die
Declaration, der vollkommentlich vollzogenen AltRanſtadtiſchen Convention
halber Koniglicher Schwediſcher Satts erfolget auch der hierzu benothigte
Platz und Orth alſogleich und ohne weitern Anſtand benothigtermaſſen nach
ausgezeichnet werden moge.

VWeelches alles, wir Euer Excellenz zu dero Notiz und Wiſſenſchaft hiermit

er



B.eroffnen und begbyingen wollen nicht zweiflende dak gleichwie Guet Excel-
lenz darauſſen ſo vrel erſehen und wahrnthnlen werden daß man von Sei—
ten Jhro Karſerl. und Konigl. Maj. alles dasjenige gethan was zu vollkom
mener Erreichung undErfulluna mehrgemftdter Alte Ranſtadgiſchen Conven-
tion gereichen uund verlanget werden könnet Alſo man auch hingegen Konigl.
Schwediſcher Seits mit der endlichen Derlaration, wit nemlichen ofters ange
zogener Alt-Ranſtadtiſchen Convention nunmehro ein ſufficientes und zulängli—
ches Genügen geichehen und ſolche dergeſtalt vollkom̃entlich erfullet worden
keinen weitern Anſtand machen ſondern dieſes ſo lang geſchwebete wichtige Ker
ligions- Wertk zu der gantzlichen Enbſchaft briigen helffen werden/ nub dieſes
zwar um ſo viel ehender als Jhro Kuyſerl.und Konigl. Maj. dero Konigl.
OberAmte in dero ErbHertzogthum Oberund Nieder-Schleſien bereits
Allergnadigſt dahin beordert daß ſobald nur immer bbgemeldete Declaration
Konigl. Schwediſcher Stite erfolget ſeyn wurde obanaezogene dero Aller
gnaädigſte kelolariones allen unbjeben Geiſt) unb Wiltlichen inſtantien intimi-
ret und zuwiſſen gemachet auch deren Pundtuals Befolgung und Execurion
in allem Ernſt und Nachdruck mitgegeben und daruberſteiff und feſte Hand-
gehalten werden ſolle. Worbey wir ubrigens oerharren
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CONSIGNATION.Derer
in dem Furſtenthum Liegnitz

an die Augſpurgiſche ConfeßionsVerwandte Stande
vermoge der Alt-Ranſtadtiſchen Convention,

retraduten Kirchen;
Die StadtKirche zu Goldberg.ar Die Kirche zu GroßBaudiß

Die Stadt-Kirche u Hainau GaroßTintz
die BearabnußKirche da 2Raſchwitz

ſelbſt. KRattchDie StadtKirche zu Luben/ demkau1

item zwey kleine Kirchel; Barndorf

Ar

ct

ct

S

Die Kirche zu Wahlſtatt Waldau

dann das Begrabnuß-Kirchtla Heydau“
zu Allerheiligen. GroßLaßwitzE

Kaltwaſſer Kayiers Waldan J M

Rochlitz dòÄo»vorſchdorf
Panthenau. Blumenrode

Die Kirche u Parchwitz æ5 Wangtendas BegrabnußKirchel
Geribnig

daſelb ern.tit. Kamp

Jm Zurſtenthum Brieg:
Die Kirche zu Kauern

Katzendorf ne
Wuſte-Prieſe

2 GroßPeißkerau
SeStoberau 25 GauleZſcheplowitz n S— J Zedlitz

Neudor/ ZPohlniſch Kirchel zu Strehlen
EScheidelwitz J iſenbergMlichelwitz llE Priborn

T7

Linden erommendorf
BrieſenBamkau EStadtKirche zu NimbtſchSlbendorr/

Sa F i I t. GeoraenKirchel.
wraujßß
J*

2Bomiſchdort udelsdorfMichelau 4 Kartzen
Pampitz Steinkirchen
Mumken Arnsdorf
Peiſterwit z  Willkau

Seintz
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43 Seinzßz FyPfarr irche zu Pitſchen
Heydersdorft/ item St. Hedwigis

angen-Oelß æ: ſPolanowitz4

„7. Nafelypitz d Gadolkowitz/Milskowitz  teudorf/5

GroßLingnitz/ 2 PfarrKirche zu Reichſtein
farſden; 3 Pafarr-Kirche zu Silberberg

PfarrKirche zu Creutzburg ZDas Pohlniſche Kirchel vor der
Begrabnuß-Kirchel &todt Vrieg/

Jatobsdorf;  s6tabtKirche zu Ohlaudas Pohlniſche Kirchel daſelbſt.

Jun Wohlauiſchen Furſtenthum:
Stadt-Kirche zu Wohlaäu,/ AltRauden;

rihals zu klein Ancker; StadtKirche zu Winhig
Stadt-Kirche au Steinau WMoſpitalKirche daſelbſt

Beg bnußKi chelra r/ ui  BefſchinazTimmendorf sStadtKirche zu Herrnſtadt
8

Aurtſch DBegrabnußKirchelStadt-Kirche zu Rauden
unb daſige xuialis

um Furſtenthüm Muüſterberg:
Vppiowoda Stoltz/L

Nobſchußhb/ J  Girtsdorf.ni:

J. Doickendorf Roſenbach un J

Ober und Nieder-Lemt Dittmansdorf

def Olb sd fpers or 3 utn. or.Jm Furſtenthum Delß:
Die Stadt-Kirche zu Trebnitz Lucin

Schawan  æ.. cycchiotfenja.

Polniſch-Hallnler ſitiro ihaillan.
B rEtadt Belehe regou:Die Kirche zu Dombslaiu/ 2 Scchtotſch

Riemberg ZJ rotſch an der Oder.

arkratrc

(LS.) Hañs Anthon Graf (L.S.) Frantz Anthon Graf

Schafgotſche. Schlegenberg.(LS.) Chriſtoph Wilhelm S.) Frantz Albrecht Lan
Graf Schafootſche. gius von Krañichſtädt.

und rihali. zu St. Andrea.
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DECLARATIO EXCELLENTISSIMI
PLENIPOTENTIARISVECICI. QVA. NOMI
NE ET AUTORITAZE SACRE REGIAZ MAJESTANS SVECICA TESTA-

TUR, IN OMNIBUS CONVENTIONI ALT- RANSTADIENSI a SA-
CRA CESAREA MAJESTATE SATISFACTUM Esst.

1 J

1 J
J n

tioni Con entionis Alt Ranſta ienſis, die 2a2. Auguſi anno 1707. mitæ,
aſſiſtere, ac id ſedulo agere, ut ca, quæ in i pacta ſunt, promiſiæ execu-
tioni mandertur, coque præfatæ Alt Ranſtadienſis conventionis executio, ad-
ſpirante divini Nummis aratia. rotgiis Pqitſig- Cornrgifſariorum nee
non lupervententis Garuf de ũ.ſtuohuoiũt, lareunre Præeſtiris, rimoi fun-
ditus omnibis ditficultatibus obſtaculis, devenerit, ut ſingula, qvæ in me-

morata Alt-Ranſtadienſr tonventione, de reſtajrando libero in Sileſia Augu-
ſtanæ confeſſipnis exercitio, ſtipulata, in vim legis ſancata ſunt, fideliter
genuine aumpleia æſẽ, profiteri debear, omniaquæ jam plent executioni man-
aata ſint.: idio], quam firi poteſt ſolemniſime, profiteor, non ſolum nihil

Tupereſſe, qvod in hoc religionis negotio amplius, ſub qyocunqve prætextu,
deſiderari poſſit, ſed etlam gratiſſimo agnoſcere ſacram Regiam Majeſtatem
animo, quog au. illlis intetceſſinen., ſex nova rempla audifieande ſ>editis
ſuis conceſſerit, eama  uclſim ſratemis otniclis recognoſgitura

Quemadenddaguiiela votivt: eqllefiunemi ianaato rari: RegIæ Maje-
D

ſtatis Sveciæ enuneiaianua in noc: imeufriento vnleriii  anu men ſllæv5 ir

ſeripſi ſigilla avtiticl. Dabantur Vratislatiæ: ia. ĩ. Aabr 1755.

hye/; n17 J 2 J

Joſteaquam a ſaera Regia Majeſtate Sveciæ mihi, ſacræ ſuæ Majeſtaris adV aulam Cæſaream Ablegato cxtraordinario, mandatis datum eſt,
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Jhrer Kayſerl. und onigl. Mujeſtat
Allergnadigſtes Reſcriptum, an Dero Hoch
lobliches. Konigl. DberAmt im Hertzogthum Schleſien)
die itzige und kunftige Veſthaltunjg und pubictnale, Ohſervante

25]

alles deßjenigen wenen.ſich Jhro Kahſerliche Majeſtat in dem EXE-
CuTIONS RECESSE allergnavigſt etklarer petreſfenb.

—Quue0euunet e—2 Hſl II t
nue Elneneeett n— a22

ll

1

2 1

J erwehlterWRomiſcher such qu; ungarn undi J. S

r

hĩJ Bo aimh Koig X.“in i n.

tietſe D—Ohlgebohrner Hochund Woblaebohrne auch
Wohlgebohrne und Geſtrenge Liebe Getreue; dem—

nach Wir Uns zu endlicher Endſcheidung der bisheri
gen die EXECuTION der Ali-dnanſtaeriichan  ad VaeNTION concerni a

ink ielck wahtinlrenden vifſerenuen- uml het hen d gae eligion-Negotium
in vollkommene Endſchaft nuſetzen/ über dij allh er mithehkom
mende rassus, nach deren ztigender Jinhaſt! nalter allergnadigſt
erklaret mithin auch dasjenige was Wir hierinnfalls Allergna—
digſt reſolviret und zugleich zuverordnen vor nothig erachtet ge
nau oblervirler wifſen whlient;

Als haben Wir Guieſplch s cht ll Et ni q ein zu urer Notitz und4

Wiſſenſchaft in Gnaden vebeuten wollen ſondern befehlen Euch.
auch zugleich Allergnadiaſt daß Jhr dieſe Unſere ausgemeſſene
Verordnuna allen Geiſt-und Weltlichen inſantzien in Unſerema

ErbHertzogthum Schleſien gewohnlichermaſſen intimiren denen
ſelben deren punduale Obſervantz, mit dergeſtaltigem Nachdruck daß
darwider keine Exceptiones einiger dargegen habenden Paricular. Be
rechtungen itzo oder kunftig etwas gelten ſollen gemeſſen mit

geben:



r

ẽ
geben: Den Platz und den Ort der neu zuerbauen erlaubter
iechs Kirchen Augſpurgiſcher Conteſion. quſſer der Stadt-Mauer
deren in dem Behichluß ſub numero Sechszehen ſpecificitten Stad
te in Gegenwart und mit Concurrent2 des Hochund Wohlgebohr
nen Uniers Hof-Kriegs-Raths Cãerers Obriſten Feld-Wacht-

smeiſter Abgeſandten am Konigl. Schwediſchen Hof und Lie—
ben Getreuen Ludwig Grafen von Zinzendorf und Pottendorf,
durch eines jeden Furſtenthums LandesHauptmann unter wel
chem die Stadt gelegen ohne weitern Anſtand auszeichnen laſ
ſen auch zugleich ernſtlichen anbefehlen ſollet damit Unſeren diß
fallig allergnadigſten Refolutionibus in allen kuncten und Clauſulen ge
horſamſte earirion geleiſtet und bey Vermeidung Unſerer ſchweren
Kayſer- und Konigl. Ungnade kunftighin darwider nichts abge—
handelt werden moge: Hieran wird pollbracht Unſer Allergna
digſter Will und Mehnung Etden intunſeter Stadt Wien
den 2yſten Monats-Tag Januarii im Siebenzehen-Hundert
Neunten Unſerer Reiche des Romiſchen im Zwantziaſten des

atHungariſchen im Zwey uid Zwantzigſten und des Bohaimbi

ſchen im Vierten Jahre.
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